
Stadt Troisdorf 
Der Bürgermeister 
Az: II/60 
 
 

Datum: 08.02.2021 

Vorlage, DS-Nr. 2021/0229  öffentlich  
   
 

Beratungsfolge Sitzung am: Ja Nein Enth. 

Ausschuss für Mobilität und Bauwesen 11.03.2021    

Ortschaftsausschuss Sieglar     

 
 
Betreff: Ertüchtigung des Weges im LSG in Verlängerund der Straße "Am 

Mühlenberg" in Richtung Eschmar 
hier: Antrag der Fraktion Grüne Troisdorf vom 25. Januar 2021 

 
Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss für Mobilität und Bauwesen beauftragt die Verwaltung, die 
Unterhaltung wie vorgesehen durchzuführen.  
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  
Finanzielle Auswirkungen: Ja 
 
Haushaltsjahr:  2021  
Sachkonto/Investitionsnummer: 5242730 
Kostenstelle/Kostenträger: 6021/13010101  

Gesamtansatz: ......................... 250.000,00 € 
Verbraucht: .......................................... 0,00 € 
Noch verfügbar: ................................... 0,00 € 

Bedarf der Maßnahme: ........................ 0,00 € 
Erträge: ................................................ 0,00 € 
Jährliche Folgekosten: ......................... 0,00 € 
Bemerkung: Für die gesamte Wegeunterhaltung in den Grünanlagen des 
Stadtgebietes sind im Gesamtansatz 10.000 € vorgesehen. 
 
 
Sachdarstellung: 
Die Standardunterhaltung der Wege beinhaltet das oberflächliche Abziehen der 
Wege und dient hauptsächlich dazu, Bewuchs auf den Wegen zu entfernen und sie 
zu glätten. Eine Reparatur von Schäden ist damit nicht verbunden. Diese 
Unterhaltung wird je nach Bedarf in einer Gesamtsumme von ca. 10.000 € p.a. im 
jährlichen Wechsel an Wegen in Grünanlagen durchgeführt.  
 
Eine Sanierung des Weges würde bei einer Länge von ca. 1000 m ca. 18.000 € 
brutto kosten. Im ersten Teil zwischen den Gärten und der Hangkante kann 
Niederschlagswasser nicht ablaufen. Daher müsste hier mit wechselndem Gefälle 
gebaut werden. Im Falle von Stark- oder Dauerregen werden die Entwässerungs-
probleme jedoch weiterhin vorhanden sein. Mittel dafür sind im Entwurf des 
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Haushaltes nicht vorgesehen. 
 

 
 
Um diese Probleme dauerhaft zu lösen, müssten Anlagen zur Versickerung oder ein 
Anschluss an einen Niederschlagswasserkanal/Vorfluter errichtet werden. Die 
Kosten und Möglichkeiten dafür hat die Verwaltung noch nicht ermittelt, da ein 
solcher Aufwand im Landschaftsschutzgebiet nicht üblich und auch nicht sinnvoll 
erscheint. 
 
Für die Sanierung muss eine Ausnahme von den Verboten des Landschaftsplanes 
beim Rhein-Sieg-Kreis beantragt werden.t 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
  

Walter Schaaf  
Technischer Beigeordneter 
 
 
 
 


